
Satzung 

(Überarbeitung der Beschlussfassung vom 21.05.2025) 

Förderverein „Karl-Theodor-Liebe-Gymnasium“ e. V. 

 

§ 1 Name und Sitz 

Der Verein trägt den Namen Förderverein „Karl-Theodor-Liebe-Gymnasium“ e.V., im 
Folgenden „Verein“ genannt. 

Der Sitz des Vereins ist Gera. Er ist unter der Nummer VR 280 683 im 
Vereinsregister beim Amtsgericht Gera eingetragen. 

 

§ 2 Zweck und Ziel des Vereins 

Zweck des Vereins ist die Förderung der Bildung und Erziehung von Jugendlichen 
sowie die Förderung der Berufsbildung einschließlich der Studentenhilfe. 

Der Verein fördert die Zusammenarbeit von Eltern, Schülern, Lehrkräften, 
ehemaligen Schülern und weiteren Interessierten zur Unterstützung einer vielfältigen 
erzieherischen und wissenschaftlichen Arbeit sowie außerunterrichtlicher Aktivitäten 
des Karl-Theodor-Liebe-Gymnasiums. 

Er verfolgt diesen Zweck insbesondere durch: 

1. die ideelle und materielle Unterstützung der Schule; 
2. die ideelle und materielle Förderung von Begabungen und Aktivitäten in den 

Bereichen Mathematik, Naturwissenschaften sowie Musik, Sport und Kunst 
und deren angemessene Würdigung; 

3. die Unterstützung und Ermöglichung von Arbeitsgemeinschaften, Projekten 
und Maßnahmen, die der unterrichtlichen oder außerunterrichtlichen Arbeit 
dienen; 

4. die Durchführung und Mitgestaltung von Schulveranstaltungen, insbesondere 
Schulfest und Abi-Ball; 

5. die Anschaffung, Ergänzung und Erweiterung von Sammlungen und 
Lehrmitteln, die der Ausbildung der Schüler dienen; 

6. die Anschaffung von Ausstattungsgegenständen einschließlich Wartung und 
Pflege; 

7. die finanzielle Unterstützung bedürftiger Schülerinnen und Schüler bei 
Schullandheimaufenthalten, Studienfahrten oder ähnlichen schulischen 
Veranstaltungen; 

8. die ideelle und materielle Stärkung der Schulgemeinschaft, insbesondere 
durch die Finanzierung und Überreichung von Blumenpräsenten oder 
vergleichbaren Gesten der Anerkennung an Schüler, Lehrkräfte oder Förderer 
der schulischen Arbeit zu besonderen Anlässen; 

9. die Unterstützung des internationalen Schüleraustausches; 
10. die Ausgestaltung des Außengeländes. 

 



§ 3 Mittelbeschaffung und –verwendung 

Die zur Verwirklichung des Vereinszwecks erforderlichen Mittel werden beschafft 
durch: 

o Mitgliedsbeiträge, 
o Einnahmen aus Veranstaltungen, 
o Spenden. 

Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Zwecke. Mittel 
des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden. Die 
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine 
Person durch Ausgaben, die dem Vereinszweck fremd sind oder durch 
unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

 

§ 4 Mitgliedschaft 

a) Erwerb der Mitgliedschaft 
Mitglied kann jede natürliche oder juristische Person werden, die den Vereinszweck 
unterstützt. Der Beitritt ist schriftlich beim Vorstand zu erklären. 

b) Beendigung der Mitgliedschaft 
Die Mitgliedschaft endet durch: 

1. Austritt: Dieser ist mit einer Frist von drei Monaten zum Monatsende schriftlich 
gegenüber dem Vorstand zu erklären. 

2. Ausschluss: Der Ausschluss kann erfolgen, wenn das Mitglied in erheblichem 
Maße gegen die Satzung, den Vereinszweck oder die Interessen des Vereins 
verstößt. Gründe können insbesondere sein: 

o Rückstand mit mehr als einem Jahresbeitrag, 
o Handlungen, die den Zielen oder dem Ansehen des Vereins 

entgegenstehen. 
Über den Ausschluss entscheidet der Vorstand. Gegen die 
Entscheidung kann Einspruch eingelegt werden. 

3. Tod. 

Mit Beendigung der Mitgliedschaft erlöschen alle Rechte am Vereinsvermögen. 
Bereits gezahlte Beiträge werden nicht erstattet. 

 

§ 5 Beiträge 

Die Höhe der Mitgliedsbeiträge wird von der Mitgliederversammlung festgelegt. Der 
Beitrag ist jährlich zu entrichten. Zahlungstermin: 30. April des laufenden Jahres. Bei 
Neueintritt wird der Jahresbeitrag mit dem Eintrittsdatum fällig.  

In begründeten Ausnahmefällen kann auf schriftlichen Antrag des Mitglieds eine 
Ermäßigung, Stundung oder ein Erlass durch den Vorstand gewährt werden. 

 



§ 6 Geschäftsjahr 

Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

 

§ 7 Vorstand 

1. Der Vorstand besteht aus mindestens drei, höchstens fünf Mitgliedern: 
o dem/der Vorsitzenden 
o dem/der Stellvertreter(in) 
o dem/der Schatzmeister(in) 
o bis zu zwei Beisitzer(inne)n 

Die Anzahl der Vorstandsmitglieder ergibt sich aus der Wahl der Anzahl von 
Beisitzer(inne)n der Mitgliederversammlung. 

2. Die Amtszeit des Vorstands beträgt zwei Jahre. Wiederwahl ist möglich. Der 
Vorstand bleibt bis zur Neuwahl im Amt. Der Vorstand führt die laufenden 
Geschäfte des Vereins gemäß der Satzung. Der Verein wird gerichtlich und 
außergerichtlich durch zwei Vorstandsmitglieder gemeinschaftlich vertreten.  

3. Vorstandssitzungen werden vom Vorsitzenden oder einem beauftragten 
Vorstandsmitglied einberufen. Der Vorsitzende leitet die Sitzungen, im 
Verhinderungsfall der/die Stellvertreter(in). Über jede Sitzung ist ein Protokoll 
anzufertigen und durch Protokollant und Vorsitzenden zu unterzeichnen. 

4. Der Schatzmeister verwaltet die Finanzen, führt Buch und erstellt mit dem 
Vorsitzenden einen jährlichen Rechenschaftsbericht. Zahlungen erfolgen auf 
Anweisung des Vorstandes.  
Die Tätigkeit des Vorstands ist ehrenamtlich. Erstattet werden nur 
nachgewiesene Auslagen. 

 

§ 8 Rechnungsprüfung 

Die Jahresabrechnung ist durch zwei Rechnungsprüfer zu prüfen, die von der 
Mitgliederversammlung gewählt werden und nicht dem Vorstand angehören dürfen. 

 

§ 9 Mitgliederversammlung 

Die ordentliche Mitgliederversammlung findet mindestens einmal jährlich statt. 

Die Einladung erfolgt schriftlich mit einer Frist von mindestens zwei Wochen unter 
Angabe der Tagesordnung. 

Die Mitgliederversammlung ist unabhängig von der Zahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig. 

Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit gefasst, sofern die Satzung nichts 
anderes bestimmt. Bei Auflösung des Vereins ist eine Dreiviertelmehrheit 
erforderlich. 



Die Mitgliederversammlung entscheidet über: 

o Genehmigung des Jahresabschlusses 
o künftige Finanzierungsschwerpunkte 
o Entlastung und Wahl des Vorstands 
o Festsetzung der Mitgliedsbeiträge 
o Wahl der Rechnungsprüfer 
o Satzungsänderungen und Auflösung des Vereins 
o Einsprüche gegen Ausschlüsse von Mitgliedern 

Eine außerordentliche Mitgliederversammlung kann einberufen werden, wenn der 
Vorstand es für notwendig hält oder mindestens 30 % der Mitglieder dies schriftlich 
beantragen. 

 

§ 10 Auflösung des Vereins 

Bei Auflösung des Vereins oder Wegfall der steuerbegünstigten Zwecke fällt das 
Vereinsvermögen an den Schulträger der Stadt Gera.  

Die Mittel sind ausschließlich zur Förderung des Karl-Theodor-Liebe-Gymnasiums 
Gera zu verwenden. 

 

§ 11 Gerichtsstand und Erfüllungsort 

Gerichtsstand und Erfüllungsort ist Gera. 

 

 


